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Rot 

 

Lexikon zur Bibel S. 329 

Wie die vergleichende Erforschung von Kulturen gezeigt hat, stehen Kulturen unterschiedlich viele 

Wörter für Farben zur Verfügung.  

Das alte Israel kennt nur drei eigentliche Farbwörter: Schwarz, Weiß und Rot.  

Wo von  „Grün“ die Rede ist, sind immer Pflanzen gemeint; davon abgeleitet ist ein Begriff, der 

„grünlich“ , „gelblich“ oder „blass“ („welk“) bedeutet; er wird verwendet, wenn von der Blässe des 

Gesichts oder Verfärbungen an Kleidung und Häusern die Rede ist (Jer 30,6; 3 Mo 13,49; 14,37)- 

Wörter für Blau, Braun sowie weitere Farben sind in der Bibel nicht bekannt. Da weniger 

unterschiedliche Bezeichnungen zur Verfügung stehen, haben die einzelnen dafür eine größere 

Bedeutungsbreite. So steht etwa „Rot“ auch für ein kräftiges Rotbraun, und „Schwarz“ kann auch für 

eine allgemein dunkle Tönung verwendet werden.  

Weiterhin umschreibt die Bibel Farben, indem sie entsprechend Materialien benennt, z.B. Edelsteine 

wie Türkis und Saphir.  

Unser Begriff „bunt“ wird im Hebräischen meist als gesprenkelt, gefleckt und scheckig umschrieben 

(1 Mo 30,32; 31,8; Hes 16,16; 17,3; Sach 6,3) 
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18,10  Diejenigen, welche gegen Osten waren, waren von einem bunten Stein; einer davon war von 

 Perle und ein anderer von Spiesglas. Die gegen Süden waren von einem roten Stein. Der 

mittlere reichte bis zum Himmel, gleich dem Throne Gottes von Alabaster, dessen Spitze war 

von Saphir. Ich sah auch ein glänzendes Feuer, welches war über allen den Bergen. 

84,4  Und nach ihm ging hervor Ein weibliches Rind (Eva), und mit ihm ging hervor ein Paar Rinder, 

und eines von ihnen war schwarz (Kain) und eins rot (Abel). 

84,5  Und es schlug jenes schwarze Rind (Kain) das rote (Abel), und verfolgte es auf der Erde. 

84,6  Und ich konnte von da nicht sehen dieses rote Rind (Abel wurde erschlagen von Kain), aber 

jenes schwarze Rind (Kain) wurde alt, und es kam mit ihm ein weibliches Rind (Kains Frau im 

Land Nod). 

84,8  Und jene Kuh, jene erste, ging aus von dem Angesicht jenes ersten Stieres, suchte jenes rote 

Rind, und fand es nicht, 

88,13  Und es war der eine von den drei Stieren, ähnlich jenem Stiere, und einer von ihnen rot wie 

Blut und einer schwarz. Und jener weiße Stier ging hinweg von ihnen. 

105,2  Und sie wurde schwanger von ihm, und gebar ein Kind, und es war sein Fleisch weiß wie 

 Schnee und rot, wie die Blume der Rose; und das Haar seines Hauptes wie Wolle weiß und 

 sein Scheitel, und schön seine Augen, und wenn es sie öffnete, erleuchtete es das ganze Haus 

wie die Sonne; und Überfluß an Licht hatte das ganze Haus. 

105,10  Und nun, mein Vater, höre mich; denn es ist geboren dem Lamech, meinem Sohn, ein Kind,

 welches nicht ist sein Ebenbild und dessen Natur nicht gleich der Natur des Menschen; und 

 seine Farbe ist weißer als der Schnee und röter als die Blume der Rose; und die Haare seines 

 Hauptes sind weißer als weiße Wolle und seine Augen gleich den Strahlen der Sonne. Und 

 öffnete es seine Augen, so erleuchtet es das ganze Haus; 


